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Ordnung in Gelsenkirchen: Behörden
greifen gegen Problemimmobilien durch

In Gelsenkirchen deckte das Interventionsteam EU-Ost
erneut schwere Mängel in Schrottimmobilien auf,

einschließlich Meldestraftaten und baulichen Verstößen.
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Die Herausforderung der Schrottimmobilien
in Gelsenkirchen

In Gelsenkirchen sind die Bemühungen der Stadt, mit den
sogenannten Schrottimmobilien umzugehen, dringender denn
je. Diese Problemhäuser sind häufig mit gravierenden Mängeln
behaftet und stellen eine ernsthafte Herausforderung für die
Bewohner und die Stadtverwaltung dar.

Ursachen und Auswirkungen von
Meldeverstößen

Bei einer aktuellen Kontrolle, bei der die Bismarckstraße,
Bochumer Straße, Steinfurthstraße, Wiehagen und Hüttenstraße
im Fokus standen, wurden zahlreiche Meldeverstöße festgestellt.
Insgesamt wurden 39 Personen von Amtswegen abgemeldet,
was bedeutet, dass ihre Anmeldung zum Wohnsitz als ungültig
betrachtet wurde. Diese Maßnahme hat finanzielle
Konsequenzen, da die entsprechenden Zahlungen eingestellt
wurden. Die Situation trifft nicht nur die abgemeldeten
Personen, sondern wirft auch ein Licht auf die sozialen
Herausforderungen, mit denen viele Gelsenkirchener



konfrontiert sind.

Ergreifung von Maßnahmen durch das
Interventionsteam EU-Ost

Das Interventionsteam EU-Ost, bestehend aus Mitarbeitern des
Jobcenters, der Baubehörde, des KOD und der Polizei, hat
intensiv in den Stadtteilen Bulmke-Hüllen, Ückendorf und
Rotthausen operiert. Hierbei wurden gravierende Mängel
aufgedeckt, darunter illegale Ausbaumaßnahmen und unsichere
Wohnverhältnisse. In einem bestimmten Fall musste ein
Rechtssystem eingeleitet werden, aufgrund von schweren
Feuchtigkeitsschäden, die bis zu 99,9 Prozent erreichten. Sieben
Eigentümer eines Gebäudes in der Steinfurthstraße sind jetzt
mit rechtlichen Konsequenzen konfrontiert, da ihre
Verantwortung für die mangelhaften Lebensbedingungen nicht
erfüllt wurde.

Soziale Herausforderungen und die Rolle
des Sozialstaates

Die Missstände sind nicht nur ein bauliches Problem, sondern
betonen auch die Versäumnisse im Bereich der sozialen
Sicherheit. Zwei der kontrollierten Personen hatten zu Unrecht
Sozialleistungen erhalten, was die Fragen über das System der
Hilfe und Unterstützung aufwirft. Solche Vorfälle zeigen, wie
wichtig es ist, die Integrität und Effizienz des Sozialstaates zu
gewährleisten, um den Bedürftigen die notwendige Hilfe
zukommen zu lassen.

Ausblick auf die Zukunft

Gelsenkirchen steht vor der Herausforderung, die
Lebensbedingungen in diesen Problemimmobilien nachhaltig zu
verbessern. Die laufenden Kontrollen und rechtlichen Schritte
zeigen, dass die Stadt aktiv an der Lösung dieses Problems
arbeitet. Die Bemühungen, die Lebensqualität der Einwohner zu



erhöhen und Missstände zu beseitigen, sind von größter
Bedeutung, um Gelsenkirchen zu einem lebenswerten Ort für
alle zu machen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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